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Vorwort

Der Gründer der türkischen Krypto-Börse „Thodex“ ist mit geschätzten 2 Milliar-
den US-Dollars an Investorengeldern ins Ausland geflohen. 400 000 Benutzer der
Plattform konnten daher nicht mehr auf ihre Konten zugreifen. 

Die 2017 gegründete Handelsplattform verkündete, daß alle Dienste für etwa fünf
Arbeitstage heruntergefahren würden und sich Kunden keine Sorgen machen
sollten. Die Staatsanwaltschaft ermittelt gegen den Gründer wegen „schweren
Betrugs und Gründung einer kriminellen Vereinigung". Es gab viele Beschwerden
in den sozialen Medien, daß die Gelder nie ausgezahlt wurden.

In den letzten Monaten investierten Türken zunehmend in Krypto-Währungen,
um ihre Ersparnisse angesichts des starken Wertverlusts der Türkischen Lira
aufgrund der hohen Inflation zu schützen. Seit dem 30. April sind Krypto-
Währungen als Zahlungsmittel in der Türkei offiziell verboten. Der Bankrott der
japanischen Krypto-Börse „Mt. Gox“ im Jahr 2014, die damals rund 60 % des
weltweiten Bitcoin-Handelsvolumens verarbeitete, mahnt, Vermögen diversifiziert
anzulegen. Neben Betrug und Veruntreuung liegen die Risiken bei Krypto-Wäh-
rungen zunehmend bei Regierungen, die Vermögen selbst von Konten rauben, wie
das Beispiel Zypern zeigte. Selbst ausländischen Bankkunden wurden damals mit
bis zu 60 % ihrer Einlagen über 100 000 Euro enteignet. Auch der Versuch des
US-Justizministeriums, die russische Krypto-Börse BTC-e am 26. Juli 2017 zu
schließen, zeigt wie weit Regierungen gehen. Der Gründer von BTC-e wurde
2017 in 21 Punkten wegen angeblicher internationaler Geldwäsche und der
angeblichen Wäsche von Geldern aus dem Hack von Mt. Gox angeklagt, wobei
Kunden der Börse einen großen Teil ihrer Einlagen verloren. Dieses Beispiel zeigt,
daß nicht einmal ausländische Unternehmen vor dem Zugriff eines dritten Staates
sicher sind und Regierungen ihr Geldmonopol unter allen Umständen verteidigen
werden.

Ihre Redaktion 

„Münzen & Sammeln“

Krypto-Währungen bergen Risiken

Chefredakteur Helmut Kahnt
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Leserpost
Anregungen, Meinungen und Reaktionen

Zur Leserpost 
in der Ausgabe 4/2021 
Der Schweinekopf ist ein Kuhkopf! Die
Verwechslung ist leicht möglich. Der Be-
zug ergibt sich durch ein „Wortspiel” im
Französischen. Die Medaille wurde in Bel-
gien geprägt.
Interessant ist, daß der Medailleur Karl
Götz das Motiv fast 50 Jahre später aufge-
griffen hat.
Nachzulesen ist das alles in dem kleinen
Bändchen von W.-G. Schulze, „Spott-
münzen und -medaillen auf Napoleon III.

1848–1872”, Bochum 1980 (ist antiqua-
risch beschaffbar).

Harald H./Bremen
Sprachverhunzung
Im aktuellen Münzenmagazin 2/2021 der
swissmint stieß ich auf einen Denglish-
Begriff, den ich nachschlagen mußte.
Dort ist von „Produkte-Flash” die Rede.
In meinem Großwörterbuch steht für
flash „Aufleuchten, Aufblinken, Lichtsi-
gnal, Blinkzeichen”. Im swissmint-Heft ist
wahrscheinlich „Produkt-Information” ge-
meint. Irgendein Werbe-Fritze, der der
deutschen Sprache nicht mächtig ist, hat
ein englisches Wort dafür erfunden.
Sprachverhunzer gibt es eben nicht nur in
Deutschland, sondern auch in der
Schweiz.  

Jens T./Hannover

Zum Vorwort 
in der Ausgabe 5/2021
Ich bin erschüttert, wie heute mit jahr-
hundertealten Begriffen umgegangen
wird. Die schöne (und schwierige) deut-
sche Sprache wird vergewaltigt, leider
kann sie nicht „me#too“ schreien.
Ich will mich nicht weiter über das Thema

auslassen, aber daß da für über 200 
Gender-Lehr(*_/()=?`&%$§“!)stühle für 
viiiiiel wichtigere Sachen dringend benö-
tigtes Geld verschwendet wird, das hat
mich doch sehr erschüttert.

Name der Redaktion bekannt

Zum Vorwort 
im Heft 4/2021
Im Vorwort wird unter anderem er-
wähnt, die Sammlermünzen in Normal-
qualität „Frau Holle“ und „Die Sendung
mit der Maus“ werden bis auf weiteres
verschoben. Auf der Internetseite des
BMF wird als Grund die Corona-Pande-
mie angegeben. Das verstehe ich aber
nicht, denn letztes Jahr war auch die Pan-
demie und die Münzen sind fast alle
pünktlich erschienen. Ebenso wurde die
aktuelle Bundesländerserie der deutschen
Zwei-Euro-Sondermünzen „Sachsen-An-
halt“ in Normalqualität auch wegen des
obigen Grundes verschoben. Das habe
ich bemerkt, als ich ein paar Onlineläden
von Münzhändlern besucht habe. Aber
wieso habe ich diese Münze mit dem
Buchstaben „D“ als Wechselgeld im Su-
permarkt bekommen?

Andreas H./Holzkirchen

Tolle Ergebnisse in unserer Märzauktion!

nächste Auktion 194
15.–17. September 2021

Einlieferungen noch bis Mitte Juni
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Aktuelles

Eine unglaublich seltene, von der Numismatic Guaranty
Corporation® (NGC®) zertifizierte russische Probemünze
verblüffte Münzspezialisten, als sie im April 2021 in einer

Auktion von Stack’s Bowers 2,64 Millionen US-Dollars erzielte –
trotz der Kratzer im Feld. Sie vervierfachte damit ihre Schätzung
von 400 000 bis 600 000 US-Dollars vor der Auktion und stellte
den Rekord für die teuerste nicht-amerikanische Münze auf, die
in einer Stack’s-Bowers-Auktion verkauft wurde. Sie übertraf mit
diesem Zuschlag sogar noch das britische 5-Pfund-Stück 1937
von Eduard VIII. (siehe Heft 5/2021).

Der 1825 geprägte russische Konstantin-Rubel mit glattem
Rand, bewertet mit NGC PF 62, erwies sich als Höhepunkt der
Pinnacle Collection, die am 6. April 2021 in Hongkong in einer
Auktion mit 162 Losen angeboten wurde. Er zeigt die Büste von
Konstantin Pawlowitsch Romanow, der nach dem Tod seines
Bruders Alexander I. im Jahr 1825 Kaiser und Zar werden sollte,
sich aber weigerte, den Thron zu besteigen (siehe die Rubrik
„Die besondere Münze” in dieser Ausgabe).

Eine Brasher-Dublone 1787 –
eine der seltensten US-amerikanischen Münzen

Foto: Heritage Auctions

Amerikanische Münzraritäten realisieren jedoch noch weit höhe-
re Zuschläge, wie die im Januar versteigerte, ebenfalls NGC-ge-
gradete Brasher-Dublone 1787 mit ihrem Erlös von 9,36 Millio-
nen US-Dollars eindrucksvoll bewiesen hat.

Eine von NGC gegradete russische Münze erzielte 

2,64 Millionen US-Dollars
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Münzen zu verkaufen ist Vertrauenssache.
Nunmehr seit 30 Jahren sind wir Ihr seriöser und fairer
 Ansprechpartner bezüglich Münzenankauf.

Wer sich von seiner Sammlung trennen will, möchte auch einen ange-
messenen Preis erhalten. Diesen Grundsatz haben wir uns zur Basis ge-
macht und bürgen dafür mit unserem Namen. Alle Münzen aus Ihrer
Sammlung werden von uns korrekt bewertet. Sind Sie mit unserem Ange-
bot einverstanden, so wird Ihnen der entsprechende Betrag ohne lang-
wierige Abrechnungsformalitäten und ohne Abzüge sofort ausbezahlt.
Größere Sammlungen übernehmen wir auf Wunsch auch an Ihrem
Wohnort. Wenn Sie Interesse oder Fragen haben, wenden Sie sich ver-
trauensvoll an uns. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung.

Tel. 0 23 27 / 5 60 81 76
Fax 0 23 27 / 5 60 81 74
E-Mail: info@muenzen-dylla.de · www.ma-shops.com/dylla

Ständig gesucht, bitte anbieten:
– Altdeutschland und Ausland ab 1600 – BRD
– Taler nach Thun – DDR
– Kaiserreich (Gold & Silber) – Osteuropa
– Nebengebiete / Kolonien – Weimarer Republik
– moderne Weltmünzen – 3. Reich
– Silber- und Goldmünzen – Anlagemünzen

Gerhard H. Dylla Münzenhandel
Karl-Arnold-Straße 17 · D-44869 Bochum

Tel. (0 23 27) 5 60 81 76 · Fax (0 23 27) 5 60 81 74

Mitglied im Berufsverband des
Deutschen Münzenfachhandels

MELDEN SIE SICH KOSTENLOS FÜR UNSERE NEWSLETTER AN!

Die Online-Magazine für Münzen- und Geldscheinsammler
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Aktuelles

In dem 2007 erschienenen Bayern-Katalog von Hahn/Hahn-
Zelleke werden für den Kurfürsten Maximilian Joseph
(1799–1806) drei Prämientaler aufgeführt (Hahn 452, 453

und 455). Auch in dem 2008 in 2. Auflage erschienenen Katalog
von H. Kahnt sind von Kurfürst Maximilian Joseph nur die ge-
nannten drei Prämientaler aufgeführt (Kahnt 58, 59 und 60). B.
F. Stutzmann hat in seinem 2004 im money-trend-Verlag erschie-
nenen Katalog die kurfürstlich bayerischen Prämientaler schlicht
vergessen (nur die Halbtaler hat er erfaßt). Bei diesen Halbta-
lern sind zudem falsche Abbildungen verwendet worden.

Bayern. Maximilian Joseph als Kurfürst (1799–1806). Prämientaler o. J.
(1803–1805). Bezopftes Brustbild nach rechts, Umschrift: MAXIMILIAN
JOSEPH CHURFÜRST IN BAIERN. Im Armabschnitt steht die Signatur CD

(= Cajetan Destouches). Rückseite wie die Kahnt-Nr. 60.
Wittelsbach –. Hahn –. Kahnt –. Slg. Pein Nr. 62.

In der Sammlung von Hugo Pein, Auktion Adolph Hess Nachfol-
ger vom 15./16. April 1907, wurde unter der Nummer 62 ein
bayerischer Prämientaler des Kurfürsten Maximilian Joseph an-
geboten, der in den genannten Katalogen fehlt. Die Vorderseite

entspricht der Kahnt-Nr. 59, die Rückseite der Kahnt-Nr. 60. Als
Zitat wird in dem Auktionskatalog der Sammlung Pein fälschli-
cherweise „Wittelsbach 2456” angegeben. Bei dem Exemplar
Wittelsbach 2456 endet die Vorderseiten-Umschrift aber mit „…
ZU PFALZBAIERN”. Die Vorderseiten-Umschrift des Exemplars in
der Sammlung Pein endet jedoch auf „… IN BAIERN”. In dieser
Stempelkombination ist der Prämientaler in den Bayern-Katalo-
gen aber nicht verzeichnet.
Es gibt aber noch einen weiteren Prämientaler, der unter König
Maximilian Joseph (1806–1825) geprägt worden ist und in den
genannten Katalogen – auch nicht im Jaeger-Band Bayern – eben-
falls nicht verzeichnet ist.    
Für die Vorderseite wurde bei diesem Exemplar ein Porträt des
Königs mit Zopf verwendet, das nur für die kurfürstlichen Preista-
ler Maximilian Josephs – nicht für die königlichen – bekannt war.

Bayern. Maximilian Joseph als König (1806 –1825). Prämientaler o. J.
Bezopftes Brustbild nach rechts, Umschrift: MAXIMILIAN JOSEPH KÖNIG
VON BAIERN. Rückseite wie Kahnt-Nr. 71. Jaeger –. Hahn –. Stutzmann

–.  AKS –. Kahnt –. Münzen & Sammeln, Heft 1/2009, Seite 66.

Unbekannte bayerische Prämientaler 
des 19. Jahrhunderts

Die Geiger Edelmetalle AG aus Rötha (Güldengossa) bei Leip-
zig bietet als erster privater Edelmetallhändler in Deutsch-
land Anlegern die Möglichkeit an, direkt am eigenen Firmen-

standort Silber und Platinmetalle in einem hochsicheren Zollfreila-
ger einzulagern. Das hat Vorteile für Investoren. Im Unterschied zu
Gold werden Silber, Platin und Palladium nämlich normalerweise
bei einem physischen Kauf besteuert; Silbermünzen im Rahmen
der Differenzbesteuerung, Platinmetalle und Silberbarren sogar mit
der regulären Mehrwertsteuer. Durch den Kauf in ein Zollfreilager
hinein fällt die Besteuerung zunächst nicht an, sondern wird auf
den Zeitpunkt einer später eventuell doch noch gewünschten Aus-
lieferung verschoben. Sollte der Investor jedoch auf eine Ausliefe-
rung gänzlich verzichten und das Metall direkt aus dem Lager her-
aus wieder verkaufen, fällt im Unterschied zu einem herkömmli-
chen physischen Kauf überhaupt keine Steuer an. Auf diese Weise
können die sog. weißen Edelmetalle vom Anleger steuerlich mit
dem Gold auf eine Stufe gestellt werden.
Zum Kauf in das Lager bietet die Geiger Edelmetalle AG ihren Kun-
den eine Auswahl standardisierter und besonders effizienter Pro-
dukte an, so daß die Anleger im Fall von Kursgewinnen in höchst-

möglichem Maß profitieren können. Beim Silber handelt es sich
hierbei um den 5-kg-Barren, bei Platin und Palladium jeweils um
100-Gramm-Barren. Das neue Zollfreilager ergänzt die schon länger
vorhandene Möglichkeit, bei Geiger verschiedene Goldprodukte in
Hochsicherheitstresoren einzulagern, ein Angebot, von dem nicht
nur private Anleger, sondern auch Großinvestoren, sog. institutio-
nelle Investoren, bereits rege Gebrauch machen.
Gegenwärtig funktioniert der Kauf von Edelmetallen in das Gold-
bzw. Zollfreilager durch einen persönlichen Kontakt per E-mail oder
Telefon. Schon bald können Kunden jedoch auch bei Käufen im On-
lineshop unmittelbar eine Einlagerung in das jeweilige Lager aus-
wählen. Grundsätzlich werden bei dem sächsischen Unternehmen
alle Bestände an eingelagertem Kundenmetall regelmäßig von ei-
nem unabhängigen Wirtschaftsprüfer kontrolliert. Das erhöht für
die Kunden die Sicherheit und das Vertrauen in die verschiedenen
Produktangebote.
Mehr Informationen zum Zollfreilager von Geiger Edelmetalle gibt
es auf der Internet-Seite:
www.geiger-edelmetalle.de/services/edelmetalldepot-
zollfreilager/

Erstes privates Zollfreilager für 
Silber und Platinmetalle in Deutschland
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Aktuelles

Frühjahrs-Auktionen 2021 –

Hier werden die Höhepunkte aus zwei besonderen
Sammlungen präsentiert:

Römisches Alexandria
Münzen aus dem römischen Alexandria sind eindeutig die Favo-
riten der Sammler, wenn es um Prägungen der römischen Provin-
zen geht. Die Preise, die in diesem Bereich erzielt werden, sind
enorm. Fünfstellige Ergebnisse sind keine Seltenheit. 
So gab es unter den 325 Nummern alexandrinischer Münzen der
Auktion Künker 347 allein neun Lose, die es auf ein fünfstelliges
Ergebnis brachten; elf Münzen realisierten ein Ergebnis zwischen
5000 und 10 000 Euro. Dies ist insofern von Bedeutung, als
Münzen des römischen Alexandrien nichts sind, was für Investo-
ren interessant sein könnte: Sie sind dazu nicht attraktiv genug,
und um ihre wahre Bedeutung schätzen zu können, braucht es
ein profundes Vorwissen: Deshalb kann man davon ausgehen,
daß ausschließlich Sammler auf die alexandrinischen Münzen
boten. Trotzdem explodierten die Preise, ein Zeichen dafür, daß
der Münzmarkt nicht nur wegen der Investoren so stark ist, son-
dern weil ihn eine breite Schicht von Sammlern trägt. 

Alexandria. Antoninus Pius (138–161). Drachme, Jahr 8 (= 144/5). 
Aus Sammlung Dattari. Sehr schön. Taxe: 4000,– Euro. 

Zuschlag: 19 000,– Euro

Das Stück gehört zu der berühmten astronomischen Serie des
Antoninus Pius. Die Rückseite „Jungfrau mit Aszendent Merkur“
lag dabei knapp vor dem „Wassermann mit Aszendent Saturn“
(18 000 Euro) bzw. dem „Widder mit Aszendent Mars“ (14 000 Euro).

Alexandria. Antoninus Pius (138–161). Drachme, Jahr 8 (= 144/5). 
Aus Sammlung Dattari. Sehr schön. Taxe: 5000,– Euro. 

Zuschlag: 22 000,– Euro

Die Drachme zeigt auf ihrer Rückseite den gesamten Sternkreis.
In der Mitte sind die Büsten von Helios und Selene dargestellt,
die an den Dualismus der ägyptischen Zeitrechnung erinnern.
In Ägypten wurde der bürgerliche Kalender nach Sonnenjahren
berechnet, der religiöse nach Mondjahren. Wenn beide Kalender
nach 1460 Jahren wieder zusammenfielen, war eine Sotis-Peri-
ode vergangen. Dieses Ereignis fand unter Antoninus Pius statt,
und zwar nicht im Jahr der Prägung dieser eindrucksvollen Mün-
ze, sondern am 19. Juli 139, also zu Beginn des zweiten Regie-
rungsjahrs des Herrschers.

Alexandria. Antoninus Pius (138–161). Drachme, Jahr 5 (= 141/2). 
Sehr schön. Taxe: 5000,– Euro. Zuschlag: 38 000,– Euro

Die Drachme zeigt auf der Rückseite den Sieg des Herakles über
den kretischen Stier zeigt. Sie wurde unter Antoninus Pius ge-
prägt und gehört in die Serie, auf der die Taten des Herakles
verherrlicht wurden.
Diese Serie ist keine Referenz gegenüber dem Herakles-Mythos.
Es handelt sich um reine Herrscherpropaganda. Herakles wurde
nämlich als Inbegriff des uneigennützigen Vorkämpfers für das
Wohl der Menschheit verstanden. Der Mythos von Herakles am
Scheideweg war in römischer Zeit weit verbreitet. Er schildert
die Entscheidung des Herakles, gegen ein bequemes, aber
ruhmloses Leben, für ein anstrengendes Leben, an das sich die
Menschheit noch lange erinnern wird. Dieser Mythos wurde bis
in den Barock als Gleichnis für das harte Leben eines Herr-
schers bemüht. Was angesichts des Luxuslebens, das manche
Barockfürsten führten, wie Hohn klingt, trifft durchaus die Situa-
tion des Antoninus Pius. Er war bereits vor Herrschaftsantritt ein
reicher Mann und hätte sein Leben ruhig in Luxus verbringen
können, hätte ihn Hadrian nicht überzeugt, seine Nachfolge an-
zutreten. Kaiser zu sein, war eine mühevolle Aufgabe für dieje-
nigen, denen es ernst damit war. Sie brauchte den Vergleich mit
den Taten des Herakles nicht zu scheuen.

Brandenburg-Preußen – Sammlung Tesmer
Brandenburg-Preußen ist aktuell ein äußerst beliebtes Sammel-
gebiet, was sich an den Preisen zeigt. 60 Exemplare knackten
die 10 000-Euro-Grenze!

Spitzenergebnisse



P R E H I S T O R I C  L I F E

SERIEN-HIGHLIGHT – 

NEUE AUSGABEN

V. AUSGABE: 
A R C H A E O P T E RY X

Störtebeker-Haus · Süderstraße 288 · 20537 Hamburg 
Händlerinfo: Tel. 040/257 99-110 · Fax 040/257 99-100

E-Mail: gh@emporium-hamburg.com · http://www.emporium-hamburg.com

II. AUSGABE: III. AUSGABE:I. AUSGABE:

Silber: 20 Francs / 1 oz (31,1 g) Silber (999/1.000) / Stempelglanz

 Gold: 100 Francs / 0,5 g Gold (999,9/1.000) / Polierte Platte

IV. AUSGABE:

Nur 10.000  
Exemplare !
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